
Alpinforum und 
Alpinmesse 
Seit beinahe 50 Jahren organisiert das 
Kuratorium für Alpine Sicherheit die Al-
pinmesse und das Alpinforum in Inns-
bruck. Die Veranstaltung ist eine der 
wichtigsten Informationsplattformen für 
Profi-Bergsteiger, Rettungskräfte und 
Hobbysportler geworden. Die Themen 
heuer sind unter anderem: Berg und Risi-

:< ko, Berg und Recht Stichwort: Gefällig-
keitsführung, Lawinen und Schnee. Dazu 
kommen Impulsreferate und Workshops 
zur Ersten Hilfe am Berg oder zur Beur-
teilung der Lawinengefahr. Zudem wer-
den auch die neuesten Produkte präsen-
tiert. Unter anderem das  3+" , das ak-
tuelle Lawinenverschüttetensuchgerät 
von Ortovox. 
Neben den ganz  ernsten" Themen darf 
es auch ein bisschen unterhaltsam zuge-
hen: Beim  Pray for ke" zeigen die Eis-
kletterer-Profis eindrucksvoll -angeführt 
von Lokalmatador und Weltmeister Mar-

- kus Bendler - an der 15 Meter hohen 
Dry-Tooling- Wand, wie weit wir Normat-
kletterer von derartigen Schwierigkeiten 
entfernt sind. {Wer das dann noch nicht 
glaubt kann es sich dann am Sonntag 
selbst beweisen, wo man die neuesten 
Geräte fast aller namhaften Hersteller 
kostenlos testen kann. 

Alpinmesse und Alpinforum 2010, 6. und 
7. November, Messegelände Innsbruck. 
www.alpinmesse.info 

Eine terminliche, inhaltliche und beina-
he auch geographische Kollision mit 
dem traditionellen Alpinforum haben die 
Veranstalter des International Mountain 
Summit in Brixen zu Wege gebracht. Das 
IMS geht wie bereits im SF-Gipfelbuch 
angekündigt vom 30. Oktober bis 7. No-
vember über die Bühne. Und es gibt auch 
thematische Überschneidungen. Etwa 
beim Kongress  Recht und Risiko"; das 
Thema wird in Innsbruck ja auch disku-
tiert. Beim IMS gelobt man auf Anfrage 
jedenfalls Besserung: Kommendes Jahr 
werde die Veranstaltung nicht mehr mit 
dem Alpinforum kollidieren. 

  www.ims.bz 
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